
Jahresprogramm 2026
Kurse, Seminare, Veranstaltungen

Gartenkultur und Landespflege
im Landratsamt Rosenheim
Telefon:	08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
www.landkreis-rosenheim.de
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Gewöhnlicher Natternkopf 'Echium vulgare'ist Wildpflanze des Jahres 2026

Kreisverband für
Gartenbau und Landespflege e.V.
im Landkreis Rosenheim
E-Mail: kreisverband@gmx.de
www.kreisverband-rosenheim.de



Liebe Gartenfreundinnen und  
Gartenfreunde, 
das Jahresprogramm 2026 wird Ihnen von der 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landes-
pflege am Landratsamt Rosenheim und dem Kreis-
verband für Gartenbau und Landespflege Rosen-
heim e.V. präsentiert. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches An-
gebot an Kursen, Seminaren und Veranstaltungen.
Es werden Themen wie Obstbaumschnitt, Nützlin-
ge im Hausgarten und Staudenvermehrung bis hin 
zu Weinreben‑Pflege, Most‑Verarbeitung und Na-
turgartenzertifizierung behandelt. 
Das Programm bietet sowohl kostenfreie Angebo-
te des Landkreises als auch spezialisierte Kurse 
von privaten Experten, praxisnahe Workshops, 
Exkursionen und den jährlichen „Tag der offenen 
Gartentür“. So erhalten Gartenfreunde nicht nur 
fundiertes Fachwissen, sondern auch zahlreiche 
Gelegenheiten zum Austausch, zum Netzwerken 
und zum direkten Erleben regionaler Gartenkultur.

Daniel Richter
Kreisfachberater für  

Gartenkultur und Landespflege

Roman Pröll
Kreisfachberater für  

Gartenkultur und Landespflege

Susanne Summerer
Kreisfachberaterin für  

Gartenkultur und Landespflege

Martin Landes
Streuobstberater

Rainer Steidle
1. Vorsitzender  

des Kreisverbandes 
für Gartenbau und Landespflege  

Rosenheim e.V.

32

Kursangebot allgemein

Die angebotenen Veranstaltungen werden unter 
anderem von der Kreisfachberatung und dem 
Streuobstberater des Landratsamtes fachlich  
geführt. Als Veranstalter treten aber auch Institu-
tionen wie Kreisverband, Gartenbauvereine oder 
Privatpersonen auf.

Den aktuellsten Stand zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf der Webseite des Landkreises Ro-
senheim oder auf der Webseite des Kreisverban-
des der Obst- und Gartenbauvereine.

www.landkreis-rosenheim.de
www.kreisverband-rosenheim.de 

Kursgebühren: 
Für Veranstaltungen des Landratsamtes Rosen-
heim fallen grundsätzlich keine Kursgebühren an.
Für andere Veranstaltungen können Gebühren an-
fallen. Diese sind explizit aufgeführt. 

Anmeldungen für Veranstaltungen des Landrats-
amtes sind obligatorisch:

Kontakt:	 Angelika Demegni
Telefon:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
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Lehrfahrt der Vereinsvorstände 
Tagesfahrt ins Innviertel

Wir möchten uns einen Tag lang Zeit nehmen und 
zusammen auf Exkursion gehen, um einander bes-
ser kennen zu lernen, auszutauschen und durch 
neue Eindrücke spannende Lernerfahrungen zu 
machen. 2026 ist eine Tour nach Österreich in 
die Gärtnerei Sarastro geboten. Zudem besichti-
gen wir weitere Paradiesgärten – lassen Sie sich 
überrraschen! 

Eingeladen sind alle Führungspersonen der Obst- 
und Gartenbauvereine.

Nähere Informationen erhalten diese gesondert 
per Email und/oder auf der Homepage des Kreis-
verbandes Rosenheim.
 
www.kreisverband-rosenheim.de 

Anmeldung bei Gertraud Polz, bevorzugt  
per E-Mail.

Termin: 	 Sa 20.6.
E-Mail:	 kreisverband@gmx.de 
Telefon:	 08055 1543 (ab 17 Uhr)

54

Seminar 
2-tägiges Gartenseminar  
mit Saatgutbörse 
Saatkräftig ins neue Jahr!

Die Kreisfachberatung und der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege. e.V. laden Sie herz-
lich zum diesjährigen Gartenseminar nach Babens-
ham ein.

Wann: 	 Fr. 6.2. und Sa. 7.2.
Uhrzeit:	 9 – 16 Uhr
Ort: 	 Gasthof Brunnlechner
	 Wasserburger Straße 7
	 83547 Babensham
Leitung: 	 Susanne Summerer, Daniel Richter
Anmeldung:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
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Veredelungskurs
Handveredeln leicht gemacht!

Die meisten Obstbäume sind veredelt. Das ist not-
wendig, um die Sorten und deren Eigenschaften  
» rein « vermehren zu können. Im Normalfall 
macht das bereits die Baumschule und Sie können 
die gewünschte Sorte kaufen. Es gibt aber Situa-
tionen, bei denen die eigene Veredelung Sinn hat:
•	 wenn die Sorte eines bestehenden Baumes  
	 nicht zusagt,
•	 wenn die gewünschte Sorte nicht im Angebot  
	 einer Baumschule ist,
•	 wenn Sie eine zweite Sorte zusätzlich in einen  
	 vorhandenen Baum veredeln wollen,
•	 wenn Sie eine namentlich nicht bekannte Sorte  
	 »retten« wollen.
Pro Kurs jeweils max. 20 Teilnehmende!
HINWEIS: Bitte bringen Sie möglichst ein eigenes 
Veredelungsmesser mit. 

Kopulation (Winterhandveredelung)  
von Obstgehölzen
Termin: 	 Sa 14.3.
Ort:	 Höhenmoos, 83101 Rohrdorf
Treffpunkt:	 Sortenerhaltungsgarten 
	 Hütte am Friedhof, Heubergstraße
Uhrzeit:	 9 – 13 Uhr

Umveredeln von Obstgehölzen
Termin: 	 Sa 25.4.
Ort:	 Gröben 1, 83564 Soyen
Uhrzeit:	 9 – 13 Uhr

Leitung: 	 Martin Landes
Anmeldung:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

Neue Obstbaumpfleger  
braucht das Land!

Der Streuobstanbau prägt in unserer Region nicht 
nur das Landschaftsbild, sondern stärkt zugleich 
die Biodiversität, den Tourismus und die Produk-
tion hochwertiger Nahrungsmittel. Mit weit über 
1.000 dokumentierten Tier‑ und Pflanzenarten 
zählen die Streuobstwiesen zu den artenreichsten 
Lebensräumen Mitteleuropas. Traditionell bilden 
sie außerdem einen natürlichen Puffer zwischen 
Siedlungen und landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen.

Durch den Anbau von ungespritztem, regionalem 
Obst können wir uns und unsere Kinder mit ge-
sunden Früchten versorgen. Die Vielfalt an Sorten 
und Geschmacksrichtungen direkt vor unserer 
Haustür ist beeindruckend. Auch die Politik hat die 
Bedeutung dieses Kulturguts erkannt und Förder-
programme für die Pflanzung (auch im Hausgar-
ten) sowie die Pflege von Obstbäumen aufgelegt.

Der Handlungsbedarf bei der Pflege bestehender 
und zukünftiger Bestände ist jedoch groß. Der zu-
nehmende Mistelbefall stellt ein ernstzunehmen-
des Problem dar. Um dauerhaft gesunde, stabile 
und langlebige Bäume zu gewährleisten – und da-
mit hochwertige Früchte zu ernten – sollten Sie die 
Biologie des Baumes, die wesentlichen Wuchsge-
setze und weitere relevante Faktoren kennen.

Nutzen Sie unser Kursangebot und werden Sie 
zum kompetenten Obstbaumpfleger.
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2-tägige Obstbaumschnittkurse
Hochstammerziehung kompakt 

Der zweittägige Obstbaumschnittkurs gibt einen 
Überblick über Pflegemaßnahmen, die in einem 
Obstgarten anfallen. Vermittelt wird hauptsächlich 
der Erziehungs-, Ertrags- und Verjüngungsschnitt 
hochstämmiger Obstbäume (v.a. Apfel, Birne und 
Zwetschge). Am Vormittag des ersten Kurstages 
wird den Teilnehmenden in einem theoretischen 
Unterricht das notwendige Basiswissen an die 
Hand gegeben – von den Grundlagen des Obst-
baumschnitts über die richtigen Schnittzeitpunkte 
bis hin zu den Besonderheiten der jeweiligen Obst-
arten. Am darauffolgenden Nachmittag wird das 
erworbene Wissen unmittelbar am Baum umge-
setzt, sodass die Teilnehmenden das Erlernte un-
ter Anleitung direkt anwenden können. Der zwei-
te Kurstag ist ausschließlich als Praxisunterricht 
im Freien konzipiert. Die Teilnehmenden führen 
in kleinen Gruppen eigenständig alle relevanten 
Schnittarbeiten durch und vertiefen so ihre Fer-
tigkeiten. Ein Mittagessen kann vor Ort erworben 
werden.

Pro Kurs jeweils max. 20 Teilnehmer!

Termin : 	 Fr + Sa, 20. + 21.2.
Ort:	 Willing
Treffpunkt: 	 Peissnhof,
	 Dietrich-Bonhoeffer-Str. 12a, Bad Aibling
Uhrzeit:	 8 – 16 Uhr

Termin : 	 Mi + Do, 4. + 5.3.
Ort:	 Gemeinde Eiselfing
Treffpunkt:	 Gasthof Schmid in Kerschdorf  
	 Thalhamer Str. 30, 83549 Eiselfing
Uhrzeit:	 8 – 16 Uhr

Termin : 	 Do + Fr, 19. + 20.3.
Ort:	 Gemeinde Rohrdorf
Treffpunkt:	 Rathaus Rohrdorf,  
	 St.-Jakobus-Platz 2, 83101 Rohrdorf
Uhrzeit:	 8 – 16 Uhr

Termin : 	 Fr + Sa, 27. + 28.3.
Ort:	 Gemeinde Samerberg
Treffpunkt:	 Gasthaus Jägerhäusl,  
	 Holzmann 18 83122 Samerberg
Uhrzeit:	 8 + 9 – ca. 16 Uhr

Leitung: 	 Martin Landes, Susanne Summer,  
	 Roman Pröll, Daniel Richter
Anmeldung:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

HINWEIS: 
Bitte bringen Sie mit:
• eine eigene Baumschere  
• Säge sowie Handschuhe  
• wetterfeste Kleidung
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Sensenmähkurs 
Sensen wetzen und mähen wie ein 
Profi!

Termin : 	 Sa 27.6.
Ort:	 Laiming 2, Frasdorf
Uhrzeit: 	 10 – 14 Uhr 
Leitung: 	 Josef Mayer (1985 u. 2001 in Südtirol 
	  Europameister im Handmähen)
Anmeldung:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

Bitte Brotzeit, Getränke, Sonnenschutz, passendes 
Schuhwerk, sowie Kleidung mitbringen!
Wenn vorhanden, Sense und Wetzstein mitbringen! 
Maximal 15 Teilnehmer

Sträucherschnittkurs  
Blütensträucher fachgerecht  
schneiden

Der Kurs beinhaltet einen Theorie- und einen  
Praxisteil. Am Vormittag werden im Rahmen  
einer Präsentation die Grundlagen der Gehölz- und 
Strauchpflege besprochen. 
Am Nachmittag können die Kursteilnehmer das  
erlernte in die Praxis umsetzen.
Ein Mittagessen kann vor Ort erworben werden.
Maximal 20 Teilnehmer

Termin : 	 Fr 6.11.
Ort:	 Kurpark in Bad Aibling
Treffpunkt: 	 Restaurant Allegro, Kurhaus,  
	 Wilhelm-Leibl-Platz 1, Bad Aibling
Uhrzeit: 	 10 – 16 Uhr
Leitung: 	 Daniel Richter, Susanne Summerer,  
	 Roman Pröll
Anmeldung:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

HINWEIS: 
Bitte bringen Sie mit:
• eine eigene Baumschere  
• Säge sowie Handschuhe  
• wetterfeste Kleidung
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Schnittkurs
Weinreben richtig pflegen

Der Obst‑ und Gartenbauverein Prien betreibt 
wieder einen eigenen Weinberg. Das Vorhaben 
startete bereits 1985 mit der Anpflanzung von 77 
Reben und wurde 2021 wieder aufgenommen. In 
Zusammenarbeit mit Fachleuten wurden am Wein-
berg St. Salvator pilzwiderstandsfähige Sorten 
eingesetzt, die nach mehrjähriger Erziehung nun 
in die Ertragsphase übergehen. Der seit 2024 re-
gelmäßig stattfindende Kurs vermittelt die grund-
legenden Techniken des Rebschnitts und der Wein-
berg‑Kultur.

Termin:	 Sa 11.4.
Ort:	 Prien am Chiemsee, 
	 Weinberg am Ampergraben 
	 Zufahrt über Alte Rathausstraße
Uhrzeit:	 9 – 12 Uhr
Leitung:	 Christian Steinbichler
Anmeldung:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

Kurs
Stauden‑Studio – fachgerecht  
vermehrt, eigenständig gepflegt

In einer kleinen Gruppe zeigen wir anhand aus-
gewählter Beispiele die gängigsten Methoden zur 
Staudenvermehrung und setzen sie sofort prak-
tisch um. Substrat, Töpfe und Vermehrungsmate-
rial (Pflanzen und Samen) stehen bereit – eigene 
Samen oder Pflanzen können Sie gern mitbringen. 
Bitte denken Sie an ein scharfes Stecklings‑ bzw. 
Gemüsemesser. Die von Ihnen selbst vermehrten 
Pflanzen dürfen selbstverständlich nach dem Kurs 
mit nach Hause genommen werden.

Termin:	 Fr 18.4.
Ort: 	 Gärtnerei Attl
Uhrzeit: 	 9 – 13 Uhr
Leitung: 	 Susanne Summerer, Daniel Richter
Anmeldung:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
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Kurs
Zwiebelmagie – Gestalten  
mit Blumenzwiebeln

Blumenzwiebeln und -knollen sind unverzichtbare 
Elemente für ansprechend gestaltete Beete. Sie er-
freuen Bienen und Betrachter als Boten des Früh-
lings und bringen schon zu Beginn der Gartensai-
son leuchtende Farben in den Garten.
Welche Arten zeichnen sich durch Langlebigkeit 
aus und wie lassen sich damit reizvolle Akzente 
setzen? Zuerst nähern wir uns dem Thema in der 
Theorie, dann greifen wir zur Pflanzschaufel.

Anmerkung:	Bitte Wetterfeste Kleidung und Schu-
he, Handschuhe und Pflanzschaufel mitbringen!

Max. 20 Teilnehmer!
Termin:	 Sa 18.9.
Ort: 	 Kreislehrgarten Amerang,  
	 direkt beim Schloß Amerang
Uhrzeit: 	 13 – 16 Uhr
Leitung: 	 Susanne Summerer, Daniel Richter
Anmeldung:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

Kurs
Helden im Grünen:  
Nützlinge im Hausgarten

An einem Abend beginnen wir mit einem kompak-
ten Vortrag, in dem die Grundlagen zu Nützlingen 
vorgestellt und die dahinterliegenden ökologischen 
Zusammenhänge beleuchtet werden.
Anschließend geht es in den Steidle’schen Haus-
garten, wo eine „Käferburg“ in Augenschein ge-
nommen wird. 
Bei Regen wird der Aufenthalt länger im Gewächs-
haus sein, aber auch im Garten – entsprechende 
Kleidung erforderlich!
Bitte Lupe mitbringen!
Maximal 20 Teilnehmer

Termin:	 Do 9.7.
Ort:	 Treffpunkt vor Attler Markt 
Uhrzeit: 	 19 – 20:30 Uhr
Leitung: 	 Rainer Steidle
Anmeldung:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de



Verkostung
Mostprämierung 

„Mosttrinker sind Naturschützer“ – der Streu-
obstanbau stellt eine Jahrhunderte alte Form des 
Obstbaues dar. Streuobstwiesen sind prägende 
Elemente unserer Kulturlandschaft und tragen 
maßgeblich zur Biodiversität bei. Wer Produkte 
aus der Streuobstwiese schätzt, der wird diesen 
Lebensraum auch schützen!
Im Rahmen der Mostprämierung dürfen Interes-
sierte ihren Most einer Jury präsentieren. 
Gesucht wird der Beste seiner Art!

Termin:	 Fr 24.4. 
Ort: 	 Mesnerwirt 4 
	 Marienberg, 83135 Schechen 
Uhrzeit: 	 ab 19 Uhr 
		 Abgabe d. Most ab 18 Uhr
		 (mindestens 2 Liter)
Leitung: 	 Klaus Ettenhuber
Anmeldung:	 keine Anmeldung erforderlich
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Mostseminar
Vom Obst zum goldenen Tropfen 

Das Most-Seminar vermittelt Grundkenntnisse zur
erfolgreichen Most-Bereitung. Inhalte sind der Ver-
arbeitungsprozess vom Obst bis zum Obstwein, die
alkoholische Gärung, Stabilisierung und Lagerung.
Zudem können eigene Moste mitgebracht und 
verkostet werden. Bei einer ausgiebigen Brotzeit 
können alle Fragen rund um das Thema gestellt 
werden.
Maximal 20 Teilnehmer

Termin:	 Fr 25.9.
Ort:	 Brennerei Ettenhuber, 
	 Kaps 35, Schechen
Uhrzeit:	 ab 19 Uhr
Leitung:	 Familie Ettenhuber
Gebühr:	 30,– Euro
Anmeldung:	 0151 12 51 58 57
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Führung im Kreislehrgarten 
in Amerang

Wir, der Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Rosenheim e.V. sind die Dachorganisation 
der 62 Gartenbauvereine im Landkreis Rosenheim 
mit ihren ca. 16.600 Mitgliedern.
Wir begleiten, beraten und schulen die Menschen 
in und außerhalb der Gartenbauvereine zu allen 
Themen des Freizeitgartenbaus. Wir fördern die 
Gartenkultur, den Obstanbau und die Landespflege 
im Landkreis Rosenheim. Zusätzlich arbeitet der 
Kreisverband Hand in Hand mit der Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Landespflege im Land-
ratsamt Rosenheim.
Gerne bieten wir Ihrem Verein oder einem größe-
ren Personenkreis eine Führung im Kreislehrgar-
ten in Amerang an. Bei Interesse dürfen Sie sich 
jederzeit gerne bei uns melden!

Ansprechpartner:
Kreisfachberatung für Gartenkultur  
und Landespflege im Landratsamt Rosenheim
Telefon:	 08031 392-3333 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
Leitung: 	 Roman Pröll

26. Tag der offenen 
Gartentür 
Rund um Hemhof, 
Eggstätt und Breitbrunn

Am 28. Juni öffnen rund um die Orte Hemhof, Egg-
stätt und Breitbrunn private und öffentliche Gär-
ten ihre Gartentür. Der „Tag der offenen Gartentür“ 
gibt Einblick in bislang verborgene, kleine Paradie-
se und zeigt eine vielfältige Gartenkultur. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, Anregungen und neue Ideen 
für Ihren eigenen Garten zu sammeln und sich mit 
gleichgesinnten Natur‑ und Gartenfreunden auszu-
tauschen.
Weitere Details zur Veranstaltung erhalten Sie ab 
Frühjahr 2026 in einer eigens dafür herausgege-
benen Broschüre. Diese ist in den Gemeindever-
waltungen, bei den Gartenbauvereinen erhältlich, 
sowie online unter www.kreisverband-rosenheim.
de einsehbar.

Termin:	 So 28.6.
Ort: 	 Eggstätt, Hemhof, Breitbrunn
Uhrzeit: 	 10 – 17 Uhr
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Führung
„300 Sorten, malerische Ausblicke – Ent-
deckungstour auf der Ratzinger Höhe“

Der Obst‑ und Kulturweg an der Ratzinger Höhe, 
der bereits 1993 eröffnet wurde, beherbergt mehr 
als 300 verschiedene Obstsorten – eine Vielfalt, die 
in der Region ihresgleichen sucht. Der von Obst-
bäumen gesäumte Pfad windet sich in zwei Schlei-
fen (gesamt ca. 18 km) über die Anhöhe und eröff-
net dabei immer wieder malerische Ausblicke ins 
Umland. Hier kann man die Früchte kosten und die 
unterschiedlichen Sorten entdecken. Während der 
geführten Tour werden ausgewählte Sorten vor-
gestellt und erläutert, welche Herausforderungen 
der Streuobstanbau angesichts des Klimawandels 
zu bewältigen hat.

Termin:	 Fr 11.9.
Ort:	 Ratzinger Höhe
Treffpunkt:	 Wanderparkplatz Ratzinger Höhe 
Uhrzeit:	 13 – 16 Uhr
Leitung: 	 Martin Landes 
Telefon:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de

Führung
Vergessene Sorten neu entdecken –
Führung in den Sortenerhaltungsgärten

In den sechs Landkreisen entlang der Alpenket-
te zwischen Weilheim-Schongau und Berchtes-
gadener Land wurden seit 2015 im Auftrag der 
Regierung von Oberbayern seltene Apfel- und 
Birnensorten gesucht. Dabei wurden bisher rund  
272 Bäume entdeckt, deren Früchte von namhaften 
deutschen Sortenkundlern nicht bestimmt werden 
konnten. Im Rahmen eines fünfjährigen Biodiversi-
tätsprojektes wurden diese 272 unbekannten oder 
„vergessenen“ Sorten nachgezogen und im Land-
kreis Rosenheim in drei Sortenerhaltungsgärten 
bei Höhenmoos, Apfelkam und Kohlstatt aufge-
pflanzt.  Auf den Flächen stehen zur Sicherung, 
Vermehrung und Beobachtung die Apfel- und Bir-
nensorten auf Hochstämmen und in Höhenmoos 
in einer Spindelanlage. Bei einer Führung werden 
alle drei Gärten besichtigt.

Termin:	 Fr 4.9. 
Ort:	 Höhenmoos, Apfelkam, Kohlstatt
Treffpunkt:	 Höhenmoos am Friedhof, an der  
	 Hütte im Sortenerhaltungsgarten,  
	 Heubergstraße
Uhrzeit:	 13 – 15 Uhr
Leitung:	 Daniel Richter, Susanne Summerer
Telefon:	 08031 392-3331 
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
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Möglichkeit zur
Naturgartenzertifizierung 

Auch dieses Jahr bietet der Kreisverband inte-
ressierten Gartenbesitzern wieder die Möglich-
keit ihre grüne Oase als Naturgarten zertifizie-
ren zu lassen. 

Nähere Informationen hierzu finden Sie unter:
www.kreisverband-rosenheim.de/ 
naturgartenzertifizierung

www.gartenbauvereine.org/service/ 
gartenzertifizierung

Kontakt für die Naturgartenzertifizierung: 

Gertraud Polz
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege
im Landkreis Rosenheim
E-Mail:	 kreisverband@gmx.de

Daniel Richter
Kreisfachberater für Gartenkultur  
und Landespflege
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
Telefon:	 08031 392-3335

RZ_ALP_Logo_Zertifizierung_Gärtner_180511_Druck.indd   1 11.05.18   13:10
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Gemeinsam für unsere Heimat 
Der Landschaftspflegeverband 

Rosenheim e.V.  

Landschaftspflegeverbände sind freiwillige Zu-
sammenschlüsse von Naturschutzverbänden, 
Landwirten und Kommunalpolitikern, die ge-
meinsam artenreiche Kulturlandschaft erhalten 
oder wieder in ihren ursprünglichen Zustand 
versetzen. Moore und Streuwiesen, Still- und 
Fließgewässer, Almen, Streuobstwiesen und 
Magerrasen sind Beispiele für die Vielfalt an Le-
bensräumen in unserer Landschaft, die von den 
Landschaftspflegeverbänden betreut werden.

Als anerkannter gemeinnütziger Verein ist der 
LPV Rosenheim e.V. berechtigt, staatliche För-
dermittel zu beantragen, um die Umsetzung 
naturschutzfachlicher Maßnahmen zu koordi-
nieren. Seit seiner Gründung 2017 hat der LPV 
Rosenheim e.V. stetig steigende Fördersummen 
umgesetzt und so zahlreiche Flächen im Land-
kreis im Sinne des Arten- und Naturschutzes 
erhalten, aufgewertet oder neu etabliert. Die Ar-
beit der Landwirte und der Fachkräfte der LPVs 
finanziert sich durch die Fördergelder des Frei-
staats. Durch eine nicht vorhersehbare Kürzung 
der staatlichen Fördermittel um 65 % im Jahr 

2025 gerieten bayernweit etablierte LPVs und 
viele Landwirte erheblich unter Druck. Viele der 
in der Landschaftspflege etablierten Landwirte 
und Landschaftspfleger haben in Spezialma-
schinen investiert und sind auf kontinuierliche 
Pflegeaufträge angewiesen. Naherholungsge-
biete im Landkreis, wie z.B. die Samerberger 
Filze, das malerische Gebiet um den Bärnsee, 
die stark frequentierte Eggstätt-Hemhofer-
Seenplatte, um nur einige zu nennen, würden 
ohne die Landschaftspflege verbuschen und un-
attraktiv für Besucher werden.
Auch für das Jahr 2026 ist damit zu rechnen, 
dass sich die finanzielle Situation des Land-
schaftspflegeverbandes Rosenheim e.V.  nicht 
entspannt. Um einen für unsere Kulturland-
schaft so wichtigen Akteur zu unterstützen, 
möchten wir an dieser Stelle über die Möglich-
keit einer Spende aufmerksam machen. Helfen 
wir gemeinsam mit, die vielfältige Natur- und 
Kulturlandschaft zu bewahren, in welcher wir 
aufwachsen durften.   www.lpv-roseneheim.de

Bankverbindung:
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
IBAN: DE54 7115 0000 0000 2799 50

PayPal: info@lpv-rosenheim.de
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Der stark gefährdete Randring-Perlmuttfalter 
auf einer vom LPV Rosenheim gepflegten Fläche

Das vom LPV Rosenheim gepflegte 
Schernseemoos bei Hemmhof
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Veranstaltungen	 Seite	 Datum	 Zeit 
(öffentlich)

2-tägiges Gartenseminar 	 5	 6. & 7.2.	 9 – 16 	

2-tägiger Obstbaumschnittkurs, Bad Aibling	 8	 20. & 21.2.	 8 – 16		

2-tägiger Obstbaumschnittkurs, Eiselfing	 8	 4. & 5.3.	 8 – 16			 

Kopulation von Obstgehölzen	 7	 14.3.	 9 – 13			 

2-tägiger Obstbaumschnittkurs, Rohrdorf	 8	 19. & 20.3.	 8 – 16			 

2-tägiger Obstbaumschnittkurs, Samerberg	 8	 27. & 28.3.	 8 – 16			 

Weinreben richtig pflegen 	 12	 11.4.	 9 – 13				  

Stauden fachgerecht vermehren	 13	 18.4.	 9 – 13				  

Mostprämierung	 16	 24.4.	 19 – 22				  

Umveredeln von Obstgehölzen	 7	 25.4.	 9 – 13				  

Sensenmähkurs	 11	 27.6.	 10 – 14						    

26. Tag der offenen Gartentür 	 19	 28.6.	 10 – 17						    

Nützlinge im Hausgarten	 15	 9.7.	 19 – 21							     

Gestalten mit Blumenzwiebeln	 14	 18.9.	 13 – 16									       

Most-Seminar	 17	 25.9.	 19 – 22									       

Führung in den Sortenerhaltungsgärten	 21	 4.9.	 13 – 15									       

Entdeckungstour auf der Ratzinger Höhe	 20	 11.9.	 13 – 16									       

Sträucherschnittkurs	 10	 6.11.	 10 – 16											         

J F M A M J J A S O N

Für Veranstaltungen der Obst- und Gartenbauvereine  
bitte gesondert bei den Vereinen erkundigen.



Kreisverband für
Gartenbau und Landespflege
im Landkreis Rosenheim
E-Mail:	 kreisverband@gmx.de
www.kreisverband-rosenheim.de

Anzeige

Gartenkultur und Landespflege
im Landratsamt Rosenheim
Tel.:	 08031 392-3331
E-Mail:	 gartenkultur@lra-rosenheim.de
www.landkreis-rosenheim.de
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Richtig einkaufen. 
Regional einkaufen.

ORO-Fruchtsaft kaufen.
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www.oro-saft.de

Regionalen Fruchtsaft trinken!


